
Erklärung zur Europawahl  

und Kommunalwahl 2024 

 
 

 
Klare Kante gegen Populismus und Extremismus  

 
Die Evangelische Landeskirche in Baden und der Diözesanrat der Katholikinnen und Katholiken in der 
Erzdiözese Freiburg rufen alle WahlberechƟgten auf, am 9. Juni 2024 zur Europawahl und zur 
Kommunalwahl in Baden-WürƩemberg zu gehen und von ihrem demokraƟschen Grundrecht 
Gebrauch zu machen. Die Wahl bietet die Möglichkeit, ein klares Zeichen gegen Populismus und 
Extremismus zu setzen. 

Wir nehmen wahr, dass sich in unserem Bundesland, in Deutschland und in Europa poliƟsche 
DebaƩen verhärten, naƟonalisƟsche, europa-feindliche KräŌe nach Einfluss streben, Rassismus und 
Ausgrenzung von Minderheiten laut und lauter werden. 

Parteien, deren Programm und Handeln auf Angstmacherei und Hetze gegen Minderheiten beruhen 
und die keine wirklichen AlternaƟven anbieten, fordern den gesellschaŌlichen Zusammenhalt heraus. 

Diesem naƟonalisƟschen Populismus treten wir entschieden entgegen! 

Wir stehen - mit den vielen Menschen, die derzeit für DemokraƟe, für eine offene GesellschaŌ und 
gegen Rechtsextremismus auf die Straße gehen - für die Werte ein, die in unserem Grundgesetz seit 
75 Jahren festgehalten sind. Die Präambel des Grundgesetzes betont: „... in einem vereinten Europa 
dem Frieden der Welt zu dienen …“. Dies verpflichtet uns auch heute, die Würde des Menschen zu 
achten und zu schützen, das Recht auf freie Enƞaltung der Persönlichkeit und die Gleichheit aller 
Menschen vor dem Gesetz zu gewährleisten (Art.1-3 Grundgesetz) auf der Grundlage des christlichen 
Menschenbildes. 

Das muss unsere gemeinsame Basis sein! 

Ein vereintes Europa dient dem Frieden! 

Stärken wir mit unserer Wahl die KräŌe, die in sachlicher Auseinandersetzung und mit 
KompromissbereitschaŌ nach Lösungen suchen, staƩ mit Rassismus und naƟonalisƟschen Parolen 
SƟmmung zu machen! 

Dass seit Jahren rechtspopulisƟsche und autoritäre Tendenzen an Zulauf gewinnen, darf uns - auch 
aufgrund unserer Geschichte - nicht gleichgülƟg sein! 

Gelebte DemokraƟe, verlässlicher Rechtsstaat und Lösungen nah am Menschen hängen ab vom 
poliƟschen Engagement in den Kommunen. Hier sind in den letzten Jahren viele, die Verantwortung 
tragen, unter Druck geraten durch Hassreden im Netz und billige AgitaƟon. Stärken wir denen durch 
unsere Wahl den Rücken, die PoliƟk für alle Menschen im Land auf dem Boden des Grundgesetzes 
machen! 

Wir rufen alle WahlberechƟgten auf, den Boden unseres Grundgesetzes bei den anstehenden Europa- 
und Kommunalwahlen nicht zu verlassen und „klare Kante gegen Populismus und Extremismus“ zu 
zeigen! 

 

Verabschiedet vom Diözesanrat der Erzdiözese Freiburg am 15. März 2024 
Verabschiedet von der Landessynode der Evangelischen Landeskirche in Baden am 19. April 2024 


